
Proseminar „Einführung in das Europarecht“ SS 2007 
Referatsthemen 
 
Die Nummerierung spiegelt nicht die Reihenfolge der Referate wider. 
Die Themen werden ab sofort nach der Reihenfolge des Eingangs der 
Anmeldungen vergeben. Ein Thema kann von bis zu drei Referenten 
bearbeitet werden, die sich über die Bearbeitung abstimmen und 
individualisierbare Einzelleistungen erarbeiten. Vgl. im Einzelnen die 
Vorgaben des Hinweisblattes. 
 
1. Vorfeldarbeit und deren mögliche Verrechtlichung (tatsächliche 

Möglichkeit, Zulässigkeit, Pro und Contra) – bereits vergeben 
2. Steht das Primärrecht einem Beitritt der Türkei zur EU im Wege? 
3. Könnte die Bundesrepublik aus der EU austreten? 
4. Wofür ist die EG nicht zuständig? Welche Bereiche nimmt sie ohne 

ausdrückliche Kompetenzen wahr? 
5. Die gegenwärtigen Assoziationsabkommen der EG – wesentliche 

Inhalte und Konfliktpotenzial 
6. Optionen zur Stärkung des Subsidiaritätsprinzips der Regionen 
7. „Verfassungsvertrag“, „Unionsbürger“ und „EU-Gesetz“ – eine 

dogmatisch-ideengeschichtliche Begriffsanalyse 
8. Vorstellung ausgewählter Entscheidungen des EuGH zu den 

Marktfreiheiten und zum Beihilfeverbot  
9. Auswirkungen des Europarechts auf die Rückforderung von 

unzulässigen Beihilfen 
10. Das „VW-Gesetz“ auf dem europarechtlichen Prüfstand 
11. Kommunale Daseinsvorsorge und EG-Vertrag 
12. Deutsche Transformationsprobleme - Reformperspektiven 
13. Demokratiedefizite der EG 
14. EG-Marktdirigismus als vertragsimmanentes Problem? 
15. EG und sozialstaatliche Ziele – Welches Niveau ist 

vertraglich vorgegeben? 
16. Unterschiedliches Umweltschutzniveau in den 

Mitgliedstaaten 
17. Der Vertrag über die Verfassung der EU - mögliche 

staatsrechtliche Hürden des Verfassungsprozesses. 
18. Was kostet Deutschland die EG? 
19. Wie finanziert sich die EG? 
20. Die Konvergrenzkriterien und ihre tatsächliche Wirksamkeit 
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